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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Ausschuss für öffentliche Ordnung, 

Sicherheit, Ortsteile und Ehrenamt 

28.09.2026 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 28.10.2026 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Änderungs/Ergänzungsantrag 

 

 

Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt: 

 

01 

Die Stadtverwaltung wird gebeten zu prüfen, ob und unter welchen technischen, rechtlichen und 

finanziellen Voraussetzungen im unmittelbaren Umfeld der Grundschule 34 bauliche und 

gestalterische Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung und zur Reduzierung der tatsächlich 

gefahrenen Geschwindigkeit umgesetzt werden können. 

Dabei sind insbesondere zu prüfen: 

• Temposchwellen bzw. Fahrbahnschwellen, 

• Belags- bzw. Materialwechsel in der Fahrbahnoberfläche, 

• weitere geeignete bauliche oder gestalterische Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung. 

Bei der Prüfung sollen insbesondere die von Schülern genutzten Querungsbereiche sowie die 

Verkehrssituation zu Schulbeginn und Schulschluss berücksichtigt werden. Die möglichen 

Maßnahmen sind hinsichtlich ihrer verkehrlichen Wirksamkeit, technischen und rechtlichen 

Umsetzbarkeit sowie ihrer Auswirkungen auf den Fuß- und Radverkehr, den ÖPNV sowie Rettungs- 

und Einsatzfahrzeuge zu bewerten. 

02 

Die Stadtverwaltung wird gebeten darzustellen, welche der grundsätzlich geeigneten Maßnahmen 
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aus fachlicher Sicht für den Standort empfohlen werden und mit welchen voraussichtlichen Kosten 

die jeweilige Umsetzung verbunden wäre. 

 

Begründung 

 

Die Sicherheit von Kindern auf ihrem Schulweg hat besondere Bedeutung. Gerade im unmittelbaren 

Umfeld von Grundschulen sollte die Gestaltung des Straßenraums dazu beitragen, dass 

Kraftfahrzeuge mit einer der besonderen Verkehrssituation angemessenen Geschwindigkeit fahren 

und Querungsbereiche für Kinder möglichst sicher gestaltet sind. 

Bauliche und gestalterische Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung können dabei unmittelbar auf 

das Fahrverhalten einwirken. Temposchwellen sowie Belags- oder Materialwechsel in der 

Fahrbahnoberfläche können dazu beitragen, die Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmenden zu 

erhöhen, den besonderen Charakter des Schulumfeldes sichtbar zu machen und ein angepasstes 

Geschwindigkeitsniveau zu unterstützen. 

Für das Umfeld der Grundschule 34 soll deshalb geprüft werden, welche dieser Maßnahmen 

aufgrund der konkreten örtlichen Gegebenheiten technisch und rechtlich umsetzbar und zur 

weiteren Verbesserung der Schulwegsicherheit geeignet sind. Ein besonderes Augenmerk soll dabei 

auf den von Schüler genutzten Querungsbereichen sowie den Zeiten mit erhöhtem Schülerverkehr 

liegen. 

 

Die Zuständigkeit ergibt sich aus dem Haushaltsrecht des Stadtrates. 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

09.09.2026, gez. i. A. xxxxxxxx  09.09.2026, gez. i. A. xxxx 

Datum, Unterschrift Fraktion Die Linke  Datum, Unterschrift Fraktion Mehrwertstadt 

 

 

09.09.2026, gez. i. A. xxxxx  

Datum, Unterschrift Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  
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